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Lieber Joachim,
lieber Felix,
liebe Mitglieder des Landesausschuss NRW der DFG-VK,
 
gemäß dem Beschluss der DFG-VK Gruppe Köln vom 23.3.2023 (Mehrheitsbeschluss mit einer 
Gegenstimme) bitten wir Euch freundlich zur Kenntnis zu nehmen, dass die DFG-VK Gruppe Köln 
mit Eurer „Warnung“ (Anlage) und Eurer Vorgehensweise nicht einverstanden ist. 
 
Folgende Punkte gefallen uns nicht:
 
1. Eine „Warnung“ vor einem anderen Friedensbündnis ist ein sehr ungewöhnlicher, 

schwerwiegender Vorgang, weil er bei den betroffenen Personen starke negative Gefühle 
hervorrufen kann. Sie muss daher – wenn überhaupt - gut überlegt und gut begründet sein. 
Wir vermissen eine gute Begründung und Fakten. Abwertende Begriffe wie „rechtslastig“, 
„umstritten“, „fragwürdig“, „obskur“, „Nähe zu Querdenker:innen“, „mit der Querdenkerszene 
verbandelt“ überzeugen uns nicht.

2. Wir vermissen ein Bemühen um Kontaktaufnahme zu dem Bündnis oder den vielen 
kooperierenden Gruppen, und sei es nur, um sicher gehen zu können, dass es sich wirklich 
nicht für eine Kooperation eignet.

3. Wir wünschen uns, dass sich der Landesvorstand bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben am 
Konsensprinzip orientiert und schwerwiegende Bedenken aus der Mitgliedschaft wahrnimmt 
und ggf. Rücksprache hält, um gemeinsam nach besseren Lösungen zu suchen.

 
Wir sind zuversichtlich, dass wir die hier zum Ausdruck gebrachte unterschiedliche Auffassung bei 
der nächsten Gelegenheit gemeinsam diskutieren und zukünftig wieder besser kooperieren 
können.
 
Mit friedlichen Grüßen,

Deutsche Friedensgesellschaft - Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen e. V. 
Gruppe Köln  

An den
Landesarbeitsausschuss der DFG-VK NRW

nur per email an 
- laa-nrw@dfg-vk.de und
- dfg-vk.nrw@t-online.de 

Email des LAA NRW „Warnung vor Friedensbündnis NRW“ an Gruppen und 
Einzelpersonen der Friedensbewegung in NRW vom 17.3.2023

Köln, den 24. März 2023
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Anlage

-----Ursprüngliche Mitteilung----- 
Von: dfg-vk.nrw@t-online.de 
An: dFG-VK.nrw@t-online.de 
Verschickt: Fr, 17. Mrz 2023 11:32 
Betreff: Warnung vor "Friedensbündnis NRW"	

An Gruppen und Einzelpersonen der Friedensbewegung in NRW	
 	
Liebe Freundinnen und Freunde,	
 	
nachdem wir zunächst nur unsere Verbands- Aktiven auf die folgende  bedenkliche 
Entwicklung hingewiesen haben, wenden wir uns nun an unsere Partner:innen in der 
Friedensbewegung in NRW. 	
 	
Zunächst zum 11.2. und nun erneut zum 25.3. ruft ein selbsternanntes "Friedensbündnis 
NRW" zu einer Demonstration in Düsseldorf auf. Die dabei erhobenen Forderungen 
decken sich zum großen Teil mit unseren, doch die Gruppen des Bündnisses sind solche, 
die sich quer zu den bestehenden Friedensinitiativen in ihren Städten gegründet haben. 
Sie sind häufig mit der Querdenkerszene verbandelt, wie z.B. "APO Düsseldorf". An 
anderer Stelle sind es Gruppen, die nicht mit den etablierten Friedensgruppen vor Ort 
zusammen arbeiten, wie z.B. „Aachener für eine menschliche Zukunft“ oder 
„Friedensbündnis Mönchengladbach“. In Düsseldorf hat sich nach einem internen Streit 
jetzt leider auch eine umstrittene Mehrheit des Düsseldorfer Friedensforums dem Kreis 
angeschlossen. Auch die wegen ihrer Rechtslastigkeit fragwürdige Partei „Die Basis " und 
das obskure „Team Todenhöfer“ sind dabei.	
 	
Wir betrachten diese Entwicklung mit Sorge und lehnen eine Zusammenarbeit ab. Wir 
fragen, warum diese Kräfte eigene Strukturen aufbauen, anstatt bei den seit Jahren 
bestehenden Friedensgruppen vor Ort mitzuarbeiten. Die Antwort scheint zu sein, dass 
sie die Nähe zu Querdenker:innen und noch weiter rechts stehenden Gruppierungen 
suchen oder zumindest nicht ausschließen. Das stößt natürlich bei den meisten 
bestehenden Friedensgruppen auf deutliche Ablehnung. Vor diesem Hintergrund kann es 
aber auch keine Zusammenarbeit mit dem „Friedensbündnis NRW“ geben. Wir sehen in 
der Bildung dieses „Friedenbündnisses“ die Gefahr, die Friedensbewegung in NRW zu 
diskreditieren und zu spalten. Dagegen müssen wir uns entschieden zur Wehr setzen!	
 	
Mit Friedensgrüßen,	
 	
Joachim Schramm            Felix Oekentorp 

Deutsche Friedensgesellschaft-	
Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen NRW	
Braunschweiger Straße 22, 44145 Dortmund	
0231/8180-32  (fax -31)	
www.nrw.dfg-vk.de	
 	
Frieden braucht Bewegung! Mitglied werden:	
www.dfg-vk.de/mitglied-werden


